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5)er 2ïïohr kann gehn
3a, es ip fürroahr abfcheulich:
2ils der alte Sapa ©reulich
Sich die Klühe nahm und roie
©leich dem Kiklaus oon der Ôliih
©ie ©enoffenfchar 3U bänd'gen,
Sap man könnte pch oerpänd'gen,
ßat man roild ihn angefaucht,
©rad, als roär' fein ßirn oerpaucht.
Clnd nun roill die Brut der Srohnen
3hre Königin entthronen.
©reulich, merk' das ip der Cohn!
Siehpe roohl das kommt daoon!
©egen Summheit kämpfen heute
Sicht 'mal ©ötter mehr: als Seute
Ser Sorniertheit jeder fällt,
Ser mit der Sernunft es hält.
Klfo fpielt man mit auch dir,
Ser du einp der 603! Sier.
Könnt' man Sebel roieder kriegen,
Kief er: Sänke! 3er1 bleib' liegen! .«

8alfch oerftanden
3ch fehlendere die SahnhofPrape hinauf.

©emütlich, nichts denkend. Sor einem
Selikatepladen bleibe ich ftehen, die Sachen
3U beroundern, die ja doch nicht 3U haben
pnd. Sie feinften ©aumenkihler in allen
möglichen Serpackungen.

Keben mir peht ein Sauer. Kuch er
fchroimmt in Serounderung. Sabei fchroeift
fein Slick befonders auf eine idrjllifche ©ruppe
oon niedern Süchfen, deren 3nhalt mit
peifen fran3öpfchen Cettern angefchrieben ip.

Ser Sauer oerpeht faP fo roenig ôran-
3öPfch roie ich. Seshalb fragt er mich,
halb befchämt:

28as ip denn das dort?"
Qchfenmaulfalat," antroorte ich, das

SchaufenPer oerlaffend.
28ie oon einer Siene gePochen, Peht der

Sauer da. Clnd ich höre nur noch, roie
er in lautem Sone flucht:

Öreche Ghaib, du!" fioi30.pfeibo.um

(Sin heutiges 5)orado
ßoch überm kühlen ©runde,
Sa Peht ein altes ßaus.
Klan peht oon feinen Cauben
2Beit über 's Cand hinaus:
Gs pilgern Klenfchenfcharen
Su diefem ßaufe jeht.
Sas gelbe Omnibüpli
3P immer dicht befetjt.
28er mager roie 'ne Spindel
Sas alte ßaus betritt,
3er nimmt beim Kbfchiednehmen
Gin fettes Säuchlein mit.
2Ber käfebleich gekommen,
©eht ropg roieder fort,
Srum drängt das Solk in Klaffen
Kach diefem SSunderort.
Gs flutet aus den Städten,
Gs prömt daher oom Cand,
Sieroeil das alte 2Sirtshaus
Srepbädli" roird genannt. Spätjin

Grippe Krankheit
Durch mehrjährige Praxis in der Fabrikation von

Desinfektionsprodukten und Luftverbesserungsmitteln, bestätigt unsere
geehrte Kundschaft: Staatliche und städtische Verwaltungen,
Direktoren von Fabriken, Hotels, Anstalten, Institute,
Schulverwaltungen etc., jeder Geschäfts- und Privatmann: durch
nachweisbar dauernde Nachbestellungen ihre volle Zufriedenheit

infolge der Verwendung unseres ärztlich empfohlenen

Dßsinfßcteur-EucDlyptus"
welcher sich selbsttätig durch die Temperatur der Luft reguliert,
Der Desinfecteur-Eucalyptus" ist ein vorzügliches Vorbeugungsmittel

der unbewussten epidemischer. Grippe-Krankheit und
bewirkt gleichzeitig, in Schlafzimmern verwendet, von seinem
angenehm erfrischenden Eucalyptusgernch, beruhigenden Schlaf.
Minderwertige Nachahmungen weise man entschieden zurück,
denn nur der Desinfecteur-Eucalyptus", hergestellt von der:

Desinfektionsmittelfabrik
Ziegler, Züriclibietet Ihnen jede Garantie für ein reelles u. unverfälschtes Fabrikat.

In Zürich wird der Desinfecteur-Eucalyptus" d. meinen Vertreter:
Paul Germann, Ackerstrasse 1, Zürich 5

zum Preise von Fr. 3. franko Haus geliefert Per Dutzend 10°/n
Rabatt. Karte genügt. 1896

Obacht - Wichtig
Wer seine Uhr billig und gut reparieren lassen

will, der bringe sie in die Uhren-Reparaturwerkstätte
Jos. M. Feusi, Uhrmacher, Binaïï 14

Reparat, v. antik, u. Gross-Uhren. Jede Uhr ein Jahr Garantie.

1891

markenfreie
BiSCUitS per 100 St. 8 Fr.

Ab 300 Stück franko.
A. Rosenberger - Haller
Friesenbergstr. 40, Zürich 3.

Das kleinste Quantum
Rahm In 10 Minut. Butter
mit der billigsten und
praktischsten 1819

Butter-
Maschine!

Pat. No. 75152
Preis nur Fr. 3.

versendet E. Scherer, zur
Irchelburg, Zürich 6. Auch
in allen grösseren Eisen- u.
Haushaitungsgesch.erhältl.

Die heftigsten
Kopfschmerzen,
Migräne, nervöse

Zustände
verschwinden nach
wenigen Min. d.
d. Basa
Pulver. Preis 2 Fr.

(b.2Sch. frank.). Alleinversand d. d.
Schwanen-Apoth. Baden (Aarg.),

ün- und Verkauf
1882

Säcken, Emballage

und Industrieabfällen
E. Gäumann, Zürich 1

Rindermarkt 17. Tel. Hottingen 62.35

£uftoerändcrun0

Kun. roas fagen Sie 3U der Schroiegermutter, SerenifPmi?"
Ka, ich danke!! Seit der hohe Srachen bei uns umher*

faucht, roeip ich erft, dap es auch einen ßofluftdruck gibt!""

REPARATUREN
VON ELEKT, MASCHINEN, MOTOREN
TRANSFORMATIONEN U. APPARATEN
BURKHARD &HILTPOID
ELEKTRO - MECHANISCHE REPARATUR- WERKITÄTTE

ZÜRICH

Çenaue

Wollen Sie eine zuverlässige
Uhr Wünschen Sie, dass Ihre

ühr gut und billig repariert wird,
so wenden Sie sich an obige
altbekannte Firma. 1885

Vervielfältigung??
Schreibarbeiten
Übersetzungen.

Sliefert in gewohnter^^fl
sorgfältiger und

r- prompter --4M
JVeife.

Ewte* XTel.5714
.#!JT»,5EILNAU

Vervielfältigung*
Büro «Merropol"
Zürich Fraumünrrerfr.12

Ritt*» I^CPn I SchellenberglDI HC leaeil. w,ltberühmtes

20Jahrejünger
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr.
8.60, franko. Diskre'.« Pbstversand.
Oeneralvertrieb : Max Hooge,
Basel 18. 1810

Zu verkaufen:
Eine Anzahl neue rnnde

Würgehalsbänder für Hnnde
aus bestem Rindleder mitSchild
zu folgenden billigen Preisen :

No. Fr.
8 für Schosshunde 1.75
9 u. 11 für Foxterrier u.

Teckel etc. 2.30
13 für Collies, Jagdhunde 2.60
16 für Jagdhunde (grössere) 3.25
21 f. Doggen, Bernhardiner 4.36
Prima Hnndebürsten (Spratt)
Pr. 4. Alles weit unter den
heutig. Preisen: Frl. E.Ernst,

Zentralstrasse, Uster.

Bruchbänder I
Lobeck'sche Apotheke und Sanitats -Geschäft

Herlsau. i584

I

Wer Wert darauf hält, einen prächf
Haarwuchs zu besitzen, sollte unbedingt

eine gr. Fl. zu Fr. 3.50 (für fette
Haare) od. einen gr. Topf zu Fr. 3.50
(für trockene Haare) des altbekannten
Haarwuchsmittels Derfreie Glatzkopf",
beziehen, vom Fabr. J. Waser,
Minervastrasse 33 a, Zürich 7.

Bestellschein.

Herrn J. Waser, Minervastr. 33 a

Zürich 7.
Ich bestelle :

1 gr. Fl. Haarwasser à 3.50*
1 gr. Topf Pommade à 3.50*

(* Nichtgewünschtes streichen.)

Adresse :

Der Monr kann genn
Ja. es ist fllrwabr obsàeuiià:
AIs der alte Papa Greuiick
Sià à Alüiie nakm unö wie
Gieià ciem Nikious von cier SIllk
Die Genossensàar zu bänö'gen.
Doß man könnte sià verstänö'gen.
Kat man wiiö ikn angesauàt.
Graö. als wär' sein Kirn verstaucbt.
«Unö nun wi» öie Brut öer Droknen
Ikre Aönigin enttkronen.
Greulià. merk' öas ist öer Lobn.
Siekste wokl öas kommt öavon l

Gegen Dummkeit kämpfen keute
Aiàt mai Götter mekr: als Beut«
Der Borniertkeit jeöer fällt.
Der mit öer Bernunst es käit.
Also spielt man mit auà öir.
Der öu einst öer Sozi 5Zler.

Aonnt' man Bebel wieöer Kriegen.
Aies er: Danke l Ià bleib' liegen l .«,

Salscli verstanden
Ià scblenöere öie Babnbosstraße binaus.

Gemütiicb. niàts öenkenö. Bor einem
Delikateßioöen bleibe ià sieben, öie Saàen
zu bewunöern. öie ja ôoà niât zu boben
sinö. Die feinsten Gaumenkihier in ollen
môgliàen Berpackungen.

Neben mir stebt ein Bauer. Auà er
sàwimmt in Bewunöerung. Dabei scbweist
sein Blick besonöers aus eine iônliisàe Gruppe
von nleöern Bücbsen. öeren Inkalt mit
steifen sranzôsisàen Lettern angescbrieben ist.

Der Bauer verstekt sast so wenig Sran-
zöstscb wie ià. Deskaid srogt er mià.
baib besàcimt:

Was ist öenn öas öort?-
OàsenmauIsaiat." antworte ià. öas

Sàausenfler oerlassenö.
Wie von einer Biene gestoàen. stebt öer

Bauer öo. «Unö ià böre nur noà. wie
er in iautem Tone siuàt:

Trecbe Cbaib. öul" »oizopfäoum

Ein heutiges Doracw
Koà überm küblen Grunöe.
Da stebt ein altes Kaus.
Alan siebt von seinen Lauben
Weit llber 's Lanö binaus:
Cs pilgern Alenscbenscbaren
5Zu öiesem Kause jetzt.
Dos geibe Omnibllßii
Ist immer ciiàt beseht.
Wer moger wie ne Spinöei
Das aite Kaus betritt.
Der nimmt beim Absàîecinebmen
Ein settes Bäucbiein mit.
Wer kâsebieià gekommen.
Geht rosig wieöer sort.
Drum örängt öas Bolk in Alassen
Aoà öiesem Wunöerort.
Cs flutet aus öen Stäöten.
Cs strömt öaber vom Lanö.
Dieweil öas alte Wirtskaus
Greßbäöii" wirö genannt. Spätzin

Ourà wsdrjâkriLS ?rs,xis in àsr l^Ädrikstion von Ossinkok-
tioosproàulctsn uuà I^uktvsrbssssruoLsrnittoln, kssîâtiAt nnsors
Lssdrtv Iînnàssbî.kt: îStsàtlivde unct stààtisoào Vor^àltnnson,
viroktoron vou Fabriken, Hotels, Anstalten, In8titnto, 8obn1-
verwaltunAen vte., ^ioàor Kosoditttg- nnà k'rivàtink.nn : àurob
nsobveisbar «i»uo»>nr>« Ks-obbsstsllunssn ibrs volts ^ukrisàen-
boit inkolzo àsr VsrvsnàuvZ nnssrss âr^tliob srnpkoblsnsn

veMectm-eiiMM"
vslobsr siob «slbsttàtiA àurob àis ?ornpvràtur àsr Onkt reguliert,
Oer I)ssinksotsur-Euos,Ivptus" isi sin vor^ügliobss VordsnKunxs-
mittel àsr nnksvusstön spiàsmisodsi'. Oripps-Xrànìiksit unà ds-
viriit ZIsiobssitiA, in Loblàimwsrn vorvsiiàst, von ssiosrn »o-
Lsnsdm vrkrisobsnàsn r?u«k.I> ptusserned, berubiAsoàsn 8odl»k.
NinàorvsitiAS l^»okg.binun8Sll vsiss man sntsokisàsn ?urûolî,
àsnn nur àsr Ossinksotonr-Luoslvotus", bsrZsstsllt von àsr:

Ossinkslctionsinittslkabrili

bietst Ibnsn jsào Ksrantis tür sin rssllss u. unverkâlsobtss i?k.drilcs.t.
In Aüriod virà àsr ..Oszinksotsur-lZncÄlvptns" à. insinon Vsrtrstsr!

?sul iiZormsnn, ^Lkerst âsse I, Illrivb s
?nro ?rsiss von ?r. 3. kranko Hàus Aslisksrt. ?er Oàsnà Igo/g
kabàtt. Xarts AsonAt. 1896

>Ver seine I^br dillix unö zut repsrieren lassen
will, cier biinZe sie in ciie t^kren-Hepargturverkstâtte

rcepsrat. v. sntik. u. Lross-Ukren. socle vbr ein jsbr Qârântie.

>S9l

kiStSUÏt» per IM Si S

M Stàk iranlcv.
A. No»onboi»gv«» - NaNo--
?rissend«rxstr. 40, Züii»iio>> Z.

kstirn in 10 iVIinut. Lutter
mit der dllllxsten unti
prslitlscdsten I8IS

vuîtvr-
M»sol1iin»î

p-t. No. 7SI52
?I»«Ï» nun z.versenàet L. Scnerer, iur

Ircneldurx.ZûrlcnS. âucn

Oie nettixsten
Kopkscdmer^cn,

se ^ustâncie ver»
scbvincien Nâcb
venixen i^in.ci.
ci S»»» pul»
vol», preis 2 kr.

<b.2Scb.frsnk.). àlleinversânciâ. à.
Scovsnen-^potii. Valien (tsrg.I.

Nn- unil Verkauf
ISS2

kinclerm-rlit .7. îei. Nvttlnxen S2.ZZ

Luftveränderung

Nun, was sagen Sie zu öer Sàwiagermutter. Serenissimi?"
Na. ià öankeN Seit öer bobe Dracnen bei uns umber-

sauàt. weiß ià erst, öaß es auà einen Kosluftöruck gibt!""

ruxriio ,ikcn^t».iicne »c>-^^?ua vr»x»î«r»!!

v/ollon 8î« «in« IU»0I»IA»-
»ig« Util»? ^Vünscden Lie, àa-ssldre
Vkr guî un^klllig repariert virà,
bvIlSNNto I5irmÄ. I88S

Vervielfältigung^
5ckreibarbeilen
Ober5ekungen_

liefert in zevoknter^.^D
^^LorgtZItiger unö^ Promoter -W

^Veile^

Vsrvielrâlt«gung5

?ünck fraumünuersrl?

k-îîr^-. >-»<î«-»N I ScNeilsnderx,

»ucd xensnnt^tlxIspAnfl.^Libi

Beriten etc. empkoklen. Lin Ver-
sucn xenüxt. preis Äer flsscke rr.
8.SV, lrsnko. Oiskre'.«r pvstversoocl,
venerslvertried ^ I»»» ttoos»,
»»»vi I». s o

/il V8àskliî
Lins àsâbl nous rnnâs

>Vûrs«k»1sdiinàor tnr Lnnào
aus bsstsra kinàleàor rvitLokilà
2u tolssnàen billixsn ?rsis«n:
>Io. i-r.
8 tür Lokossbunàs 1.76
9 u. 11 kûr ?oxtsrrisr u.

l'ôàsl à. 2.30
13 kür 0oIIis8. àsàkunàs 2.60
16 kür ^sZàknnàs sxrösssrs) 3.2ô
21 k. OoAgöll, Lsroks.ràinsr 4.3iì»

?rirna Hnoàvbûrston (8prs,tt)
?r. 4. áliss vsit untsr àsn
bsutig. ?rsisen: ?rl. L. Liost.

^sntralstrasss, Ilstor.

tàii'à ttpiitlieiie iiiiil SâiillSlz-Ks5.liiN
tleàii. IS84

ZZZZMiZZZZ
I

>Ver Vert cisrsuk k-iit. einen priicdt'
rlâârvuciis besitzen, soiite unde-
clinxt eine xr. Tu rì 3.S0 (Illr lette
riâârej oci. einen xr. lopk iu ?r. Z.SV

rissrvuciismitteis »Oertreie kZIst^kopk'.
bedienen, vom pà. ^, Vkssoi», i>1i-

Ssstsl.sone-in.

rjsrrn ^, Vf»»»»», iViinervsstr. 33 »

Icn bestelle'
< izi». pi. tr>»»I>«/»»S«I» à z.so»
I on. poinmaclo à s so»

I>Iicbtxevllnsckìes slreicnen.)
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